
zu machen. Dazu trägt sicher bei, daß er als 
Baum des Jahres 1993 gekürt wurde. Mit der Er
haltung des Speierlings wird zur Erhaltung selte
ner Laubhölzer im Wald beigetragen. Weiterhin 
eignet sich die Art zum Flurholzanbau, als Allee
baum an wenig befahrenen Feldwegen, als So
litärpflanzung, als Obstgehölz in Streuobstwie
sen und nicht zuletzt als ansprechender Baum in 
Parkanlagen. 
Interessant ist auch die Verwertung der Früchte. 
Sie werden in einigen Gebieten Süddeutsch
lands zu Mosten gepreßt und u. a. dem Apfelwein 
als Gerbstoff träger zugesetzt. 
Dieses und vieles andere versteht der Verfasser 
interessant und anschaulich darzustellen - so ist 
das Buch eine gute Grundlage für die Verbrei
tung von Wissen über den Baum des Jahres 
1993. 
Das Buch kann zum Preis von 68,- DM bei Prof. 
Dr. W. Kausch-Blacken von Schmeling, Lignitzer 
Str. 17 in 37120 Bovenden bezogen werden. 

U. Wegener 

Buchbesprechung 

Erz, Wolfgang; Fritz, Georg; KÖlbach, Doris; 
Schierbaum, Barbara: Sport und Natur
schutz. - In: Dokumentation Natur und Land
schaft N. F. - Köln 32(1992)SH 18. - 94 S. - (Bi
bliographie Nr. 64) 

Die Thematik "Sport und Naturschutz" gewinnt 
zunehmend an Beachtung und Bedeutung, da 
die im freien Gelände ausgeübten Sportarten 
vielfach Ausmaße erreichen, die zu einer Beein
trächtigung oder sogar Schädigung der Land
schaft führen. 
Im Jahr 1985 erschien zum gleichen Thema be
reits eine erste Bibliographie in dieser Reihe, die 
über 200 Titel enthielt. Das jetzt vorliegende Heft 
beinhaltet mehr als 900 Literaturangaben, die fol
gendermaßen gegliedert sind: 
- Allgemeine Grundlagen (210 Titel) 
- Wintersport (261 Titel) 
- Motorsport (71 Titel) 
- Wassersport (144 Titel) 
- Luftsport (28 Titel) 
- Golf (121 Titel) 
- sonstige Sportarten (53 Titel) 
- Rechtsprobleme (50 Titel) 
Die Verteilung der Literaturzitate zeigt, daß über 
Wasser- und Wintersport sowie über Golf relativ 

viel geschrieben wurde. Andere Sportarten wie 
z. B. Off-road-Sport mit Motorfahrzeugen oder 
Fahrrädern sind demgegenüber mit sehr weni
gen Artikeln vertreten. Das gleiche gilt für die 
Thematik der Wirkung des Sports auf die Ver
breitung und Populationsdynamik sensibler 
Pflanzen- und Tierarten , zu der man sich eben
falls mehr Aussagen wünschen würde. Im Vor
wort dieser Bibliographie wird deshalb sowohl 
von der Schriftleitung als auch vom Herausgeber, 
der Bundesforschungsanstalt für Naturschutz 
und Landschaftsökologie, der Wunsch geäu ßert, 
daß die mit dieser Titelzusammenstellung ver
deutlichten offenen Fragen und Lücken als Anre
gung für weitere Arbeiten im Problemfeld Sport 
und Naturschutz genommen werden sollen. 
Außerdem wird die Bitte geäußert, daß weitere 
zu diesem Thema erschienene, aber hier nicht 
verzeichnete Artikel dem Herausgeber bzw. der 
Schriftleitung zur Kenntnis gegeben werden sol
len. 
Zielgruppen für dieses umfangreiche Informati
onsangebot sind Sportwissenschaftler, Natur
schutzfachleute, Juristen, Landschaftsplaner und 
-pfleger, Ökologen, Geographen und Biologen. 
Bestellungen nimmt der Deutsche Gemeidever
lag, Max-Planck-Str. 12, PF 40 02 63, in 50858 
Köln 40 entgegen. Der Preis der Bibliographie be
trägt 19,80 DM. 

U. Ruge 

Buchbesprechung 

Untere Havel, Naturkundliche Berichte. - Ha
velberg (1992)1. - 46 S. 

Das am 7. Mai 1991 in Havelberg eröffnete, von 
Bernd Heinze geleitete Heimat-Naturmuseum 
"Untere Havel" begründet mit Herausgabe dieses 
ersten Heftes die Schriftenreihe "Untere Havel, 
Naturkundliche Berichte". 
Zielstellung des Herausgebers ist es, in den Hef
ten der Publikationsreihe "ein möglichst breites 
Spektrum naturkundlicher Themen" zu behan
deln. 
Diesem Anspruch wird bereits das hier bespro
chene Heft gerecht. Die veröffentlichten Beiträge 
reichen von der Charakterisierung der Gehölzbe
stände der Elbniederung über floristische und 
faunistische Angaben zu ausgewählten Organis
mengruppen bis zur detaillierten Darstellung der 
Wiederbesiedlung des Landkreises Havelberg 
durch den EIbebiber. 
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Die Schriftenreihe wird vielen der überwiegend 
ehrenamtlich naturkundliche Themen im Gebiet 
der Unteren Havel bearbeitenden Spezialisten 
geeignete Publikationsmöglichkeiten bieten und 
damit die weitere systematische Erf.orschung und 
Inventarisierung der Naturausstattung dieses 
Raumes fördern. Die Sammlung detaillierter na
turkundlicher Kenntnisse, die mit der neu be
gründeten Schriftenreihe einer breiten Öffentlich
keit zugänglich gemacht werden, ist eine wichti
ge Voraussetzung, der ortsansässigen Bevölke
rung die Vielfalt, aber auch die Gefährdung der 
Natur ihrer engeren Heimat vor Augen zu führen. 
Nur wer um Schönheit und Bedrohung der Natur
ausstattung seines Lebensumfeldes weiß, wird 
sich für Ziele des Natur- und Landschafts
schutzes einsetzen. 
Diese positive Einstellung der Bevölkerung zur 
Natur zu fördern, deutlich zu machen, daß unse
re mitteleuropäische Kulturlandschaft zwar eine 
ressourcenschonende und nachhaltige, sich an 
langjährigen positiven Erfahrungen orientierende 
Nutzung verträgt und benötigt, eine kurzsichtige 
Ausplünderung, häufig resultierend aus egoisti
schen Interessen Einzelner, jedoch verheerende 
Folgen hat, ist eine wesentliche, selbstgestellte 
Aufgabe sowohl für die Mitarbeiter des Heimat
Naturmuseums "Untere Havel" als auch für diese 
neubegründete Schriftenreihe. 
Die Zeitschrift kann zum Preis von 4,20 DM beim 
Heimat-Naturmuseum "Untere Havel" Havelberg, 
Sandauer Str. 1,39539 Havelberg, bezogen wer
den. 

J. Peterson 

Buchbesprechung 

Berichte des Landesamtes tür Umweltschutz 
Sachsen-Anhalt: Landschaftsrahmenplanung, 
Seminar am 27.128. Februar 1992 in Magde
burg. - Halle (1992)3. - 62 Seiten 

Die Inhalte des Seminars Landschaftsrahmen
planung wurden bereits im Heft 2, 1992 (Seiten 
57 und 58) unter der Rubrik Veranstaltungen 
ausführlich vorgestellt. Zur Landschaftsplanung, 
verankert in den §§ 4 bis 7 des NatSchG LSA 
vom 11.02.1992, werden mit der nun vorliegen
den Veröffentlichung wertvolle Hinweise und Bei
spiele gegeben. Durch zahlreiche Übersichten, 
Grafiken und z. T. mehrfarbige Kartenbeispiele 
sind die Aussagen sehr instruktiv. Alle in Sach
sen-Anhalt mit Fragen der Landschaftsrahmen-
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planung befaßten Behörden, Planungsbüros und 
Interessenten werden mit Gewinn in den Beiträ
gen der 10 Referenten nachlesen. 
An dieser Stelle noch zwei Anmerkungen: 
1. Die bereits auf dem Seminar angekündigte 
"Richtlinie zur Aufstellung des Landschaftsrah
menplanes nach § 6 des Naturschutzgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt" ist inzwischen als 
Runderlaß des Ministeriums für Umwelt und Na
turschutz (MU) vom 18.01.1993 im Einverneh
men mit dem Ministerium für Raumordnung, 
Städtebau und Wohnungswesen (MRS) im MBI. 
LSA 9/1993 veröffentlicht und somit für Sachsen
Anhalt verbindlich. 
2. Das Landschaftsprogramm des Landes Sach
sen-Anhalt wurde im Januar 1992 als Entwurf fer
tiggestellt. Die Veröffentlichung durch die Ober
ste Naturschutzbehörde soll noch 1993 erfolgen . 
Danach ist das Landschaftsprogramm verbindli
che Grundlage für alle Naturschutzfachplanun
gen, z. B. auch für die Erarbeitung der Land
schaftsrahmenpläne . Der Landschaftsrahmen
plan hat die für das jeweilige Planungsgebiet zu
treffenden Landschaftseinheiten entsprechend 
der Landschaftsgliederung Sachsen-Anhalts zu 
berücksichtigen. Dabei sind gemeinsam mit den 
Nachbarkreisen für die jeweilige Landschaft ein
heitliche Maßnahmen vorzusehen und Entwick
lungsziele zu erarbeiten. 
Das Heft 3 (1992) der Berichte des Landesamtes 
für Umweltschutz kann über das Sachgebiet Öf
fentlichkeitsarbeit beim Landesamt kostenlos be
zogen werden. 

R. Schönbrodt 

Buchbesprechung 

Berichte des Landesamtes tür Umweltschutz 
Sachsen-Anhalt: Katalog der Biotoptypen 
und Nutzungstypen tür die CIR-Iuftbildge
stützte Biotoptypen- und Nutzungstypenkar
tierung im Land Sachsen-Anhalt, Stand 
14.08.19921 Bearb. Jens Peterson, Ute Lang
ner. - Halle (1992)4. - 39 S. 

Mit Heft 4(1992) der "Berichte des Landesamtes 
für Umweltschutz Sachsen-Anhalt" erschien ein 
Arbeitsmaterial, das eine Anleitung zur einheitli
chen und flächendeckenden Kartierung von Bio
toptypen/Nutzungstypen aus Color-Infrarot-Luft
bildern (CIR-Bilder) gibt. 
Dieser Katalog wurde in Anlehnung an einen Ent
wurf einer bundesweit tätigen Expertengruppe 


